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CHEMideos – Fachdidaktische Analyse chemischer Erklärvideos 

 

 

Als niederschwellige Bildungsressource haben frei verfügbare chemische Lernvideos auf Vi-

deoplattformen wie YouTube eine hohe Attraktivität sowohl für Lernende als auch für 

Lehrende. Sie vermitteln den Zuseher*innen das Gefühl, Inhalte schnell und unkompliziert 

erfassen zu können und ermöglichen auf Grund ihrer multisensorischen Aufbereitung das Ler-

nen über verschiedene Sinneskanäle (Meyer, 2014). Allerdings ist der Wert für Lernende nicht 

unumstritten, da diese Videos den Lernenden eine falsche Vorstellung der Verarbeitungstiefe 

der Fachinhalte vermitteln und gleichzeitig durch die unreflektierte Vermischung von Fach- 

und Alltagssprache zur Entwicklung von wissenschaftlich nicht angemessenen Vorstellungen 

bei Schüler*innen beitragen können (Knapp, Harmer & Groß, 2020). 

 

Das Forschungsprojekt CHEMideos  

Das vorliegende Forschungsprojekt (vgl. Abb.1) zielt darauf ab, chemische Erklärvideos ver-

schiedener Anbieter, die für Lernende und Lehrende kostenfrei über die Videoplattform 

YouTube zugänglich sind, hinsichtlich der Umsetzung fachlicher, fachdidaktischer und 

medienpädagogischer Aspekte tiefergehend zu untersuchen, um langfristig die Möglichkeiten 

medialer Differenzierung in und für den Chemieunterricht zu erforschen. Im Forschungspro-

jekt werden solche Erklärvideos analysiert, die die sich ausschließlich mit jenen Themen des 

Chemieunterrichts der Sekundarstufe befassen, die einen hohen Abstraktionsgrad aufweisen 

und nicht das Experiment in den Mittelpunkt ihrer Erklärungen stellen. 

Es sollen dabei Erkenntnisse darüber gewonnen werden, wie Erklärvideos die Schüler*innen 

in ihren Lernprozessen hinsichtlich des Erwerbs von Fachwissen und fachsprachlicher Kom-

petenz unterstützen, und damit der Bildung von wissenschaftlich nicht angemessenen Schü-

ler*innenvorstellungen entgegenwirken können. 

 

 
Abb. 1: Übersicht über die Teilschritte des Forschungsprojekts 

 

Einblicke in die Vorstudie – Entwicklung eines literaturbasierten Kriterienkatalogs 

Die Kategorien des Kriterienkatalogs basieren auf den Forschungserkenntnissen aus der 

Medienpädagogik und der Naturwissenschaftsdidaktik (vgl. u.a. Kulgemeyer, 2018; Mayer, 

589



 

 

 

 

 
 

1999; Wolf, 2018; Wiater, 2001; Busch, 2017; Barke, 2006; Johnstone, 2000; Schroeter-

Brauss, S, Wecker & Henrici, 2018; Kniffka & Roelke, 2001) und wurden in Hinblick auf das 

Forschungsziel weiterentwickelt und fachspezifisch ausdifferenziert. Der literaturbasierte 

Kriterienkatalog bildet grundsätzlich drei Analyseaspekte ab: medienpädagogische, (fach-) 

didaktische und chemisch-fachliche Aspekte. Die drei Analyseaspekte werden im Zuge der 

qualitativen Inhaltsanalyse in insgesamt 14 Kategorien und, nach Bedarf, weiter in 

entsprechende Unterkategorien unterteilt. Obwohl die 14 Kategorien in wechselseitiger Ab-

hängigkeit zueinander stehen, werden sie im Rahmen des Auswertungsprozesses den drei 

übergeordneten Aspekten aus forschungspragmatischen Gründen zugeordnet. Während die 

medienpädagogischen Aspekte die Analyse eines Videos auf der Sinnesebene ermöglichen, 

fokussieren die chemisch-fachlichen Aspekte eher auf die Inhaltsebene. Die (fach-) 

didaktischen Aspekte können als verknüpfendes Element zwischen den beiden anderen 

Aspekten verstanden werden. 

 

Tabelle 1: Auszug aus dem literaturbasierten Kriterienkatalog zur Analyse chemischer 

Erklärvideos 

 Kategorie 
Definition der  

Kategorie  

Erfüllung 

der  

Kategorie 

Ankerbeispiel 

   + -  

 

Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden ausschließlich die Transkripte des 
gesprochenen Texts in den Ankerbeispielen dargestellt. Die dazugehörigen Bilder können 

über die entsprechenden QR-Codes im Literaturverzeichnis abgerufen werden. 

Bei einer negativen Definition der Kategorie (z.B. Kategorie 13b) ist die Kodierung 
„Kategorie erfüllt/+“ nicht gleichbedeutend mit fachlich korrekt. 

 Medienpädagogische Aspekte 

2 

Prinzip der  

visuell gespal-

tenen Auf-

merksamkeit 

Gesprochener 

Text wird dem 

geschriebenem 

Text vorgezogen. 

 X 

Die Abgabe eines Elektrons, 

ergibt ein Ion mit positiver 

Ladung. Die Aufnahme eines 

Elektrons ergibt ein Ion mit 

negativer Ladung. [c, 1:57] 
Anmerkung: Der geschriebene Text überwiegt deutlich 

im Vergleich zum gesprochenen Text. 

5 

Prinzip der 

Sequenzier-

ung 

Lerninhalte sind 

kurz und 

überschaubar. 

 X [c, 1:03] 
Anmerkung: In der bildlichen Darstellung werden 

Ionenbildung, Valenzelektronen, Schalen,... gleichzeitig 

dargestellt. 
  Didaktische Aspekte 

8 
Prinzip der  

Individualität 

Es wird an das 

Vorwissen der 

Lernenden ange-

knüpft; Referenz 

zu anderen 

Videos/Quellen. 

X  

Musste wissen für diese Folge: 

was Ionen und Salze generell sind 

und was die Oktettregel ist. Könnt 

ihr euch nochmal anschauen, falls 

das nötig ist, ansonsten: los 

geht’s! [b, 0:56]] 

10 
Modelle/ 

Analogien  

Neue Inhalte wer-

den mit bestehen-

den Modell-

vorstellungen 

verknüpft. 

X 

 
 

Und so billig die Anschauung wird, 

ist sie doch hilfreich. Weil jetzt 

stellt euch einfach mal vor, auf 

jeder Ecke von dem karierten 

Papier sitzt ein Ion. Also setzen die 

da mal hin. [a, 0:38] 
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Anmerkung: Es wird inhaltlich an das Modell eines 

Ionengitters angeknüpft. 
 Fachlich-chemische Aspekte 
13 Inhaltsebene 

13b 

Ebenen der 

inhaltlichen 

Vermittlung 

Die Ebenen nach 

Johnstone werden 

inhaltlich konse-

quent getrennt 

bzw. gezielt 

gewechselt. 

X  

Wir haben dann ein dreifach 

positiv geladenes Aluminium-Ion 

und schreiben es so an: Al und 

hochgestellt drei plus. [b, 4:27] 

Die Ebenen nach 

Johnstone werden 

inhaltlich 

vermischt. 

X  

Hier entsteht aus dem Natrium 

zusammen mit Wasser das 

Natrium-Ion. [d, 3:10] 

13 c 

Nicht wissen-

schaftliche 

SuS 

Vorstellungen 

Nicht wissen-

schaftliche SuS 

Vorstellungen 

werden 

begünstigt. 

X  [d, 1:29] 

Anmerkung: U.a. wird die (Fehl-)Vorstellung, dass 

Ionen Farben haben, begünstigt 

14 Fachsprache 

14 c  
Umgang mit 

Fachbegriffen 

Systematische 

Einführung und 

Erklärung von 

Fachbegriffen; 

korrekte 

Verwendung der 

Begriffe 

X  

Zusammengehalten wird der 

Kristall durch die elektrostatische 

Anziehung, also die Anziehung 

zwischen positiv und negativen 

Ionen. [b, 6:10] 
Anmerkung: Der Begriff „elektrostatische Anziehung“ 

wird im Kontext eingeführt und im Anschluss erklärt. 

14 d 

Anthropomor-

phismen, 

sprachliche 

Bilder  

Vermenschlichung 

von abstrakten 

Konzepten, 

Begriffen und 

Prozessen, Me-

taphern und 

Simile 

X  [d, 1:29] 

Anmerkung: Vermenschlichung von Ionen durch die 

Verwendung von Gesichtern und die Zuschreibung von 

Gefühlen. 

 

Um die grundsätzliche Eignung des literaturbasierten Kriterienkatalogs zu überprüfen, wurden 

im Rahmen der Vorstudie Ankerbeispiele in unterschiedlichen Erklärvideos verschiedener 

Anbieter gesucht, die im Sinne der inhaltlichen Strukturierung nach Mayring (2010) den je-

weiligen Kategorien deduktiv zugeordnet werden können. Dafür werden sowohl die sprachli-

chen als auch die bildlichen Elemente der Videos zunächst transkribiert, die entsprechenden 

Stellen im Material markiert, gegebenenfalls zusammengefasst und schließlich die 

Fundstellen den entsprechenden Kategorien zugeordnet. 

 

Fazit & Ausblick 

Erste Ergebnisse zeigen, dass der literaturbasierte Kriterienkatalog als Kodierleitfaden 

geeignet ist, um chemische Erklärvideos zu spezifischen Themen umfassend analysieren zu 

können. Ebenso zeigt sich bereits durch die ersten Analysen, dass Erklärvideos dann 

besonders lernförderlich sind, wenn sie sinnvoll in den Unterricht eingebettet werden (z.B. mit 

Hilfe von differenzierenden Lernaufgaben, vgl. auch Knapp, Harmer & Groß, 2020).   
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